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stärkere engliſche Vorſtöße abgewieſen
Am Hartmannsweilerkopf 200 Gefangene gemacht

Der heutige Bericht der deutſchen Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 2 Januar
Weſtlicher Kriegsſchanuplatz

Jn der Nacht zum 1 Jannar wurden Verſuche ſtärkerer
engliſcher Abteilungen in unſere Stellung bei Fre
kinghem wordöſtlich vor Armentières einzudringen vereitelt

Nordweſtlich von Hulluch beſetzten unſere Truppen nach erfolg
reicher Sprengung den Trichter

Bei der Eroberung eines feindlichen Grabens ſüdlich des

Die große öchlacht in Oftgalizien

W T Wien 1 Januar Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Die Schlacht in Oſtgalizien dauert unvermin
dert heftig an Das Schwergewicht der Kämpfe lag auch
geſtern auf unſerer Front an der mittleren und unteren Strypa
Jm Ranme nordöſtlich von Bucezacz traten kürz nach Mittag die
ruſſiſchen Artilleriemaſſen in Tätigkeit deren Feuer bis in die
Abendſtunden währte dann ging der Feind zum Angriff über
Seine Kolonnen drangen in zahlreichen Angriffswellen ſtellen
weiſe vier bis fünfmal an unſere Drahthinderniſſe vor brachen aber immer und überall unter der ver
heerenden Wirkung unſeres JFJeuers zuſammen
Jn der Nacht zog ſich der Gegner Hunderte von Toten und
Schwerverwundeten liegen laſſend in ſeine 600 bis 1000 Schritte
entfernte Ausgangsſtellung zurück Auch die Angriffe die die
Ruſſen bei Jaslowiec ſüdlich von Buczacz und nächſt Uſeieczko
am Dnjeſtr unternahmen erlitten das gleiche Schickſal wie die an
der mittleren Strypa An der beſſ arabiſchen Front ver
lief der Tag abermals verhältnismäßig ruhig Die Stellungen
der Armee des Generals Grafen v Bothmer an der oberen
Strypa und der Heeresgruppe Boehm Ermolli an der
Jkwa ſtanden unter feindlichem Artilleriefener Bei der Armee
des Erzherzogs Joſeph Ferdinand wurde ein ruſſiſches
Bataillon zerſprengt das ſüdlich von Bereſtiany vorzu
ſtoßen verſuchte Am Styr Bug nordöſtlich von Czartorysk über
fielen deutſche und öſterreichiſch ungariſche Truppen mit Erfolg
die feindlichen Vorpoſten Bei Kolodia weſtlich von Rafalowka
ſchlugen wir einen Angriff ab

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Geſtern beſchoß die italieniſche ſchwere Artillerie nenerdings

Malborghet und Wolffbach Jn der Renjahrsnocht unier
hielt ſie ein beſonders lebhaftes Feuer gegen den Col di Lanaga Die
Lage iſt unverändert

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Jpekl wurden nenerlich vier von den Serben vergrabene

Geſchütze eingebracht An der Tara Geplänkel
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant

pftigo Artilloriotäm m der P wetenfrantHeſtige Artilleriekämwn er 9 uurenfrant
W T Konſtantinopel 1 Jannar Tas Haupt

quartier teilt mit An der Dardanellenfront beiSeddil Bahr fanden in der Nacht zum 31 Dezember lebhafte
Bombenkämpfe am rechten Flügel ſtatt Jm Zentrum
dauerte der heftige Artilleriekampf und das Bomben
werfen bis zum Morgen an Am 31 Dezember nachmittags
brachten wir am rechten Flügel zwei Minen zur Exploſion So
dann beſchoß die feindliche rtillerie unter Mitwirkung zweier
feindlicher Kreuzer unſere Schützengräben im Zentrum Wir er
widerten das Feuer eitig Unſere Batterien in den Meer
engen beſchoſſen die Ausſchiffungsſtelle von Seddil Bahr und die

Hartmannsweilerkopfes fielen über 200 Gefaugtzene
in unſere Hände

Oeſtlicher Kriegsſchanplagtz
An verſchiedenen Stellen der Front wurden vorgehende

ſchwächere ruſſiſche Abteilungen abgewieſen Nördlich des
Dryswjaty Sees war es einen von ihnen gelungen vor
übergehend bis in unſere Stellung vorzudringen

Balkan Kriegsſchauplaztz
Die Lage iſt unverändert Oberſte Heeresleitung

benachbarten Lager Das Fanzeriwiſt Suffren antwortete
unter dem Schuhe von fünf Torpedobooten und mit Hilfe der
Beobachtungen eines Flugzenges anf dieſes Feuer folglos Eines
unſerer Waſſerflugzenge griff ein feindliches Flugzeug an das
Beobachtungen anſtellte verhinderte es ſeine Beobachtungen fort
zuſetzen und zwang es zum Fliehen Sonſt nichts Neues

I 44Die Torpedierung der Perſin
W T London 2 Jannar Renter Meldung DerPoſtdampfer Perſia der Peninſnlar und Orientallinie wurde

am 31 Dezember bei Kreta torpediert Die Mehrzahl der Paſſa
giere und der beirächtlichen Beſatzung iſt umgekoinmen Nur
vier Boote vermochten den Dampfer zu verlaffen deren Jnſaſſen
nach Alcxandrig gebracht wurden Unter 239 Paſſagieren befanden
ſich drei Amerikaner

Die Perſia faßte 7951 Tonnen
Rotterdam 2 Jannar Die Penininlar und Oriental

linie teilt mit daß der Dampfer Perſia der am 18 Dezember
ans London nach Bombay abfuhr große Paket und Brief
poſt aber nur wenig Ladung und kein Kriegsmaterial oder
Truppen an Bord hatte Lok Anz

Ypern wird niedergelegt
Rooſendagal 1 Januar Aus Le Havre wird gemeldet

Jm Pariſer Kriegsrate wurde beſchloſſen die Stadt Ypern aus
ſtrategiſchen Gründen niederzulegen und den Kampffektor in der
Weiſe auszubauen daß die Verteidiger vox dem deytſchen Feuer
beſſeren Schuß als bisher finden Was an Kuniſchätzen in Ypern
noch vorhanden iſt ſoll nach Paris ins Petit Palais gebracht wer
den Die Stellung erhält eine engliſch belgiſche Veſe gr

Lok Anz

Proteſt geoen die Vierbundstoniu
2 Lugano 2 Jannar Der Corrière della Sera

meldet gus Athen unterm 31 Dezember Die Geſandten von
Dentſchland Oeſterreich Ungarn und der Türkei
proteſtierten bei Skuludis wegen der Verhaftung ihrer Konſuln in
Saloniki Gunaris der Miniſter des Jnnern telegraphierte an
den Präfekten von Saloniki General Moscotulon er ſolle ſich zu
General Sarrail begeben um zu proteſtieren Es wurden
62 Perſonen in den Konſulaten verhaftet und an Bord der Kriegs
ſchiffe geführt Man ſagt daß General Sarail ſein Vorgehen be
gründet mit dem Fliegerangriff des Feindes auf Saloniki und um
ſich vor der Spionage der Konſuln zu ſichern Es iſt nicht bekannt
ob die griechiſche Regierung die Freilaſſung der Konſuln verlangt
hat Der Zwiſchenfall hat in Athen großen Eindruck gemacht
Man hält einen baldigen Angriff des Feindes auf Saloniki
für wahrſcheinlich Der bulgariſche Konſul war nicht
auffindba r und wurde deshalb noch nicht verhaftet Lok Anz

Beilegung des Ancona Falls
Waſhington 1 Januar Amtliche Kreiſe erklären

OeſterreichUngarn habe tatſächlich allen amerikaniſchen Wünſchen
bezüglich der Ancona nachgegeben Ein Bruch ſei nun u
möglich Voſſ Ztg
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